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Verbesserung der Transparenz über die Auslandsverschuldung

- Erste Veröffentlichung für Deutschland  -

Die Deutsche Bundesbank veröffentlicht mit dieser Pressenotiz erstmalig vierteljährliche

Angaben zur deutschen Auslandsverschuldung. Sie kommt damit den Vorgaben des IWF

nach, der Daten über die Auslandsverschuldung eines Landes als eigenständige Kategorie

im Rahmen des Special Data Dissemination Standard (SDDS) eingeführt hat. Die Angaben

werden künftig vierteljährlich zum Ende eines Quartals auf der Website der Deutschen

Bundesbank (http://www.bundesbank.de) unter dem Menüpunkt „Statistik“, Unterpunkt

„SDDS“, bereitgestellt.

Bei der Interpretation der Zahlenwerte ist zu beachten, dass die Brutto-Verschuldung

lediglich einen eng begrenzten Ausschnitt der gesamten Finanzbeziehungen Deutschlands

mit dem Ausland abbildet. Der Auslandsverschuldung steht ein weitaus höheres Auslands-

vermögen Deutschlands gegenüber. Nicht enthalten sind in der Statistik zur Auslandsver-

schuldung darüber hinaus alle finanziellen Ansprüche, die Beteiligungsrechte begründen,

also Aktien und Investmentzertifikate, Beteiligungskapital und reinvestierte Gewinne bei

Direktinvestitionen sowie Grundbesitz. Einen umfassenden Überblick über die deutschen

Finanzbeziehungen mit dem Ausland unter Einschluss dieser Positionen bietet der

Auslandsvermögensstatus (AVS), der von der Bundesbank regelmäßig veröffentlicht und

kommentiert wird.
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Der neuen Statistik zur Auslandsverschuldung liegt im Prinzip dieselbe Methodik zugrunde

wie dem AVS. Bei den einzelnen Positionen handelt sich um Bestandsgrößen, die - soweit

erforderlich - zu den am jeweiligen Stichtag geltenden Marktpreisen bzw. Devisenkursen

bewertet werden. Die aus der Emission von Schuldverschreibungen resultierenden

Auslandspassiva für den Berichtszeitraum nach dem letzten AVS-Stichtag (derzeit der

30. Juni 2001) werden durch Fortschreibung mit den in der Zahlungsbilanz erfassten

Transaktionen ermittelt. Die von gebietsansässigen Firmen aufgenommenen Direkt-

investitionskredite, die anders als das Beteiligungskapital Verbindlichkeiten der Kredit-

nehmer darstellen, sind getrennt ausgewiesen und - im Unterschied zum AVS, in dem das

directional principle zur Anwendung kommt - entsprechend der Schuldner-Gläubiger-

Beziehung zugeordnet.1

Anlage

                                                
1 Zur Methodik des Auslandsvermögensstatus siehe Deutsche Bundesbank, Der deutsche Auslandsver-

mögensstatus: Konzeptionelle Anpassungen und neuere Ergebnisse, Monatsbericht, März 1998, S. 79ff.



Verschuldung der Bundesrepublik Deutschland gegenüber dem Ausland *)

Mrd Euro; Stand am Ende des Berichtszeitraums

2001 2002

Position Juni Dezember März

I.  Öffentliche Haushalte 420,3 435,7 439,3

  kurzfristig 13,2 20,5 11,9
Geldmarktpapiere 9,0 14,3 8,7
Kredite 1) 4,2 6,3 3,2

  langfristig 407,1 415,1 427,4
festverzinsliche Wertpapiere 393,7 401,7 414,4
Kredite 1) 12,9 12,9 12,5
sonstige Verbindlichkeiten 0,5 0,5 0,5

II. Deutsche Bundesbank 6,8 8,8 10,1

  kurzfristig 6,8 8,8 10,1
Kredite und sonstige Einlagen 6,8 8,8 10,1

III. Monetäre Finanzinstitute 1.419,4 1.372,7 1.394,6

  kurzfristig 750,6 687,4 691,9
Geldmarktpapiere 33,1 25,9 18,8
Kredite 2) 717,4 661,4 673,1

  langfristig 668,8 685,3 702,7
festverzinsliche Wertpapiere 339,7 367,4 378,5
Kredite 2) 328,4 317,3 323,6
sonstige Verbindlichkeiten 0,6 0,6 0,6

IV.Unternehmen und Privatpersonen 163,1 171,8 165,9

  kurzfristig 108,6 111,5 105,9
Geldmarktpapiere 3,6 6,0 2,6
Kredite aus Finanzbeziehungen 57,7 56,7 59,6
Handelskredite 47,3 48,8 43,7

  langfristig 54,5 60,3 60,0
festverzinsliche Wertpapiere 12,4 12,4 11,3
Kredite aus Finanzbeziehungen 40,6 46,4 47,2
sonstige Verbindlichkeiten 1,5 1,5 1,5

V. Direktinvestitionskredite 3)
301,1 317,8 315,8

  Verschuldung gegenüber 
ausländischen Tochtergesellschaften 54,1 69,2 73,6
ausländischen Direktinvestoren 247,0 248,6 242,2

Insgesamt (I. bis V.) 2.310,7 2.306,7 2.325,7

* Die Brutto-Verschuldung bildet lediglich einen Ausschnitt aus den gesamten Finanzbeziehungen Deutschlands mit dem Ausland ab. Sie
enthält  nicht  die den Verbindlichkeiten gegenüberstehenden Auslandsforderungen.  Vollständige Angaben zum deutschen Auslandsver-
mögensstatus finden sich im Statistischen Beiheft Nr.3 "Zahlungsbilanzstatistik", Tabelle II.8.  - 1  Schuldscheindarlehen - 2 Buchkredite,
Schuldscheindarlehen, Bankguthaben u.ä.  -  3  Nur Wirtschaftsunternehmen; kurz- und langfristige Laufzeiten.


